




emcoklimadeckensystem  NE 50 / NE 3000 – Technische Angaben

36

4
5

3

2
1

NE 50

NE 3000

1  Klimarohr (CU) nach DIN 8905
2  Aluminium-Wärmeleitprofi l

3  Aluminiumpaneele

4  Flexibler Anschlussschlauch

5  Bandrasterprofi l
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1  Klimarohr (Kunststoff) in der  
 Dimension 10 x 1 mm

2  Trapezprofi le

3  Kunststoff-Aufnahmeprofi l

4  Abhängung

5  Metallpaneele

6  Schall- und Wärmedämmung

4



Die Systemkomponenten
■ Hochfl exibles, sauerstoffdiffusi-  

 onsdichtes (nach DIN 4726)   

 Kunststoffrohr gemäß den ein-  

 schlägigen DIN-Normen in der   

 Dimension 10 x 1,0 mm

■ Kunststoff-Profi lschiene zur   

 Aufnahme der Kühl- und   

 Heizleitungsrohre

■ Wärmetauscherelement, beste-  

 hend aus Aluminiumstrangpress- 

 profi len und einem darin form-  

 schlüssig eingepassten Rohr-  

 mäander aus Kupferrohr nach   

 DIN 8905 oder sauerstoffdiffusi-  

 onsdichtem (nach DIN 4726)   

 Kunststoffrohr in der Dimension  

 10 x 1,0 mm

■ Klimadeckenverteiler zur Auf-  

 nahme der Vor- und Rücklauf-

 leitungen von den einzelnen   

 Teilregistern der Klimadecke

■ Regelkomponenten, bestehend   

 aus Regulierventil, Stellantrieb,   

 Raumthermostat, Taupunktfühler,  

 Absperrarmatur
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Die Vorteile
■ Freier Deckenzugang durch   

 abnehmbare Aluminiumpaneele

■ Freie Gestaltungs- und Kombina-  

 tionsmöglichkeiten für den   

 Architekten

■ Geringe Temperaturunterschiede  

 im Aufenthaltsbereich

■ Sauerstoffdiffusionsdichtes   

 System nach DIN 4726 

■ Flexible Anschlüsse der Klima-

 elemente mit wiederlösbaren   

 Verbindern 

■ Einfacher Einbau, bestehende   

 Decken nachrüstbar

■ Schallabsorption und Schall-

 dämmung ohne Probleme

 möglich

■ Hohe Kühl- bzw. Heizleistung

■ Sehr gutes Preis-Leistungs-  

 Verhältnis

■ Lackierte bzw. eloxierte    

 Oberfl ächen möglich

■ Sparsamer Energieverbrauch

■ Schnelle Montage



■ Erstellung eines Berechnungs-  

 blattes, aus dem die notwendi-  

 gen hydraulischen Daten   

 (Wassermengen, Druckverluste,   

 Reynolds-Zahlen, Kühl- bzw.   

 Heizleistung etc.) hervorgehen

Projektierungshinweise
■ Das Kühl- und Heizdeckensystem  

 NE 50 / NE 3000 ist vorgesehen   

 für die bauseitige Montage der   

 Komponenten in die Unter-

 konstruktion Aluminium-

 Paneeldecke

■ Die Auslegung der Klimaregister   

 erfolgt gemäß den örtlichen   

 Gegebenheiten und den Daten   

 der Kühllastberechnung

■ Erstellung eines Verlegeplanes   

 für die Montage durch das   

 Planungsbüro in Zusammen-  

 arbeit mit emco Bau- und   

 Klimatechnik

■ Aus dem Verlegeplan gehen   

 Verlegeabstand, Anschlusspunkte  

 der Klimaregister und Lage der   

 Klimaregister hervor

Montagehinweise
■ Montage der Klimaregister nach   

 Montageanleitung bzw. nach   

 Einweisung des beauftragten   

 Unternehmens

■ Montage der Verteiler, z.B. im Flur

■ Anschluss der Verteiler an die   

 Versorgungsleitung

■ Anschluss der einzelnen   

 Klimaregister an die Verteiler

■ Abdrücken der Klimaregister inkl.  

 Verteiler gemäß Druckproben-  

 protokoll; Protokollierung der Er- 

 gebnisse durch die ausführende  

 Firma und Übergabe an den Bau- 

 herrn bzw. an das Planungsbüro
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Die Kühlleistung
Die Kühlleistung des Systems wurde 

nach DIN 4715  ermittelt:

■ Aluminumpaneeldecke NE 50 in   

 perforierter Ausführung, Alu-  

 miniumpaneelsystem 185/15 ,   

 rückseitig mit 20 mm Mineral-  

 fasermatten isoliert,    

 Normkühlleistung 79 W/m2

■ Aluminiumpaneeldecke NE 3000  

 als Langfeldplatten in perforier-  

 ter Ausführung mit aufgeklebtem  

 Akustikvlies, rückseitig mit 20 mm  

 Mineralfasermatten isoliert,

 spezifi sche Kühlleistung 96 W/m2  

 mit einem Kupferrohrmäander,   

 spezifi sche Kühlleistung 83 W/m2  

 mit einem Kunststoffrohrmä-  

 ander.

Hinweis
Die Bezugsfl äche entspricht hierbei 

der Fläche des Kühl- und 

Heizdeckensystems bzw. der Fläche 

der Deckenplatte

Die Heizleistung
Die Heizleistung des Systems wurde 

folgendermaßen ermittelt:

■ Aluminiumpaneeldecke NE 3000  

 als Langfeldplatten in perforierter  

 Ausführung mit aufgeklebtem   

 Akustikvlies, rückseitig mit 20 mm  

 Mineralfasermatten isoliert,

 spezifi sche Heizleistung 110 W/m2

Unter realen Verhältnissen weichen 

zahlreiche Bedingungen, welche die 

Leistung mit beeinfl ussen, von den 

ermittelten Leistungen ab.

Dies sind z. B.:

➔ Der konvektive Wärmeübergang   

 an der Kühldeckenoberfl äche,   

 wenn eine turbulente Mischlüf-  

 tung mit Deckenluftdurchlässen  

 erfolgt

➔ Der Strahlungswärmeaustausch,   

 wenn Raumwände, z. B. Außen-

 wände, höhere Oberfl ächen-

 temperaturen aufweisen oder

➔ Die rückseitige Hinterlüftung   

 mittels einer offenen Schatten-  

 fuge oder bei einem Kühlsegel

Diese Abweichungen führen meist 

zu einer Leistungssteigerung in der 

praktischen Anwendung. 

Zu Ihrer Sicherheit empfehlen wir für 

eine exakte Leistungsbestimmung  

die Auslegung von unseren 

Mitarbeitern mittels spezieller PC-

Programme durchführen zu lassen.

Leistungsdiagramm NE 50 / NE 3000
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Die Systemidee
Das Putz-Kühl- und Heizdecken-

system Putz-Schiene ist vorgesehen 

für den Einsatz in Gewerbe- und 

Büroneubauten, Einfamilien- oder 

Mehrfamilienhäusern, aber auch für 

die Altbaumodernisierung. Dank der 

relativ niedrigen Aufbauhöhe von

ca. 20 - 25 mm und der hohen Flexi-

bilität eröffnet das System völlig 

neue Möglichkeiten der Kühl- und 

Heizdeckengestaltung mit wirt-

schaftlichen Mitteln. Die Basis dieses 

Nass-Kühl- und Heizdeckensystems 

bilden die Mattenmodule, die mit 

Hilfe der Systemkomponenten zu-

sammengestellt und an der 

Rohbetondecke befestigt werden. 

Anschließend erfolgt das Verputzen 

der Klimaregister unter Beachtung 

der allgemeinen Putzhinweise.

Die Möglichkeiten
Putz-Kühl- und Heizdecken mit dem 

Putz-Schiene-System sind in verschie-

denen Variationen ausführbar, die 

sich im Verlegeabstand und der dar-

aus resultierenden Kühl- und Heiz-

leistung unterscheiden. Der Verlege-

abstand wird den projektspezifi schen 

Gegebenheiten und den Bedürfnissen 

der Gebäudenutzer angepasst.

Standardmäßig werden die Verlege-

abstände VA 60, VA 80 und VA 100 

gewählt. Die Verteilung des Kühl- und 

Heizmediums auf die einzelnen Kühl- 

und Heizkreise erfolgt über die aus 

vielen Projekten bewährten Heiz- und 

Kühlkreisverteiler. Diese können zur 

Minimierung der Kühl- und Heizkreis-

anzahl – bei gleichen Druckverlusten 

und Massenströmen – mit Zweifach-

Unterverteilern ausgestattet werden.  

Es besteht die Möglichkeit einer 

Raumtemperaturregelung mit einem 

Taupunktfühler als Begrenzer, der bei 

Taupunktunterschreitung selbststän-

dig den Kühlwasserkreislauf absperrt. 

Dabei wird ein Raumtemperatur-

regler, der Heizen und Kühlen in 

Sequenz schaltet, verwendet.

Die Vorteile
■ Fugenloses, gekühltes oder   

 geheiztes Deckensystem

■ Die geringe Bauhöhe ermöglicht   

 eine Integration auch unter   

 ungünstigen Voraussetzungen

■ Kostengünstiges System

■ Alle Arten von Deckeneinbauten   

 wie z.B. Beleuchtungskörper,   

 Sprinklerköpfe, Lautsprecher las-

 sen sich integrieren

■ Planungsänderungen während   

 der Bauphase lassen sich mit   

 geringem Aufwand realisieren

■ Hohe Flexibilität des Systems

■ Sehr gutes Preis-/Leistungs-

 verhältnis

■ Optimale Anpassung an die   

 räumlichen Gegebenheiten 

■ Durch die Einbettung des Systems

 in den Deckenputz wird die ther-

 mische Speicherfähigkeit des 

 Bauteiles mit ausgenutzt

Sparkasse Neumarkt, Nürnberg





Die Systemkomponenten
■ Hochfl exibles, sauerstoffdiffusi-  

 onsdichtes (nach DIN 4726)   

 Kunststoffrohr gemäß den ein-  

 schlägigen DIN-Normen in der   

 Dimension 10 x 1,0 mm

■ Kunststoff-Profi lschiene zur   

 Aufnahme der Kühl- und   

 Heizleitungsrohre

■ Klimadeckenverteiler zur Auf-  

 nahme der Vor- und Rücklauf-

 leitungen von den einzelnen Teil- 

 registern der Klimadecke

■ Regelkomponenten, bestehend   

 aus Regulierventil, Stellantrieb,   

 Raumthermostat, Taupunktfühler,  

 Absperrarmatur

Projektierungshinweise
■ Das Putz-Kühl- und Heizdecken-  

 system Putz-Schiene ist vorgese- 

 hen für die bauseitige Rohrverle- 

 gung der Kühl- und Heizleitungs- 

 rohre und der Kunststoffprofi l-  

 schienen an der Decke.

■ Die Auslegung der Klimaregister   

 erfolgt gemäß den örtlichen   

 Gegebenheiten und den Daten   

 der Kühllastberechnung.

■ Erstellung eines Verlegeplanes für  

 die Montage durch das Planungs-

 büro in Zusammenarbeit mit   

 emco Bau- und Klimatechnik.

■ Aus dem Verlegeplan gehen Ver-  

 legeabstand, Anschlusspunkte der  

 Klimaregister und Lage der   

 Klimaregister hervor.

■ Erstellung eines Berechnungs-  

 blattes mit den notwendigen   

 hydraulischen Daten (Wasser-  

 mengen, Druckverluste, Reynolds- 

 Zahlen, Kühl- bzw. Heizleistung   

 etc.) 
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1  Rohbeton

2  Klimarohr (Kunststoff) in der  
 Dimension 10 x 1 mm

3  Kunststoff-Aufnahmeschiene

4  Putzschicht 1
5  Armierungsgitter

6  Deckputz

emcoklimadeckensystem  Putz-Schiene für Putzdecken – Technische Angaben

42

Montage
■ Einbringen der Kunststoffprofi l-  

 schienen und der Kühl- und   

 Heizleitungsrohre gemäß   

 Verlegeplan

■ Montage der Verteiler, z.B. im Flur

■ Anschluss der Verteiler an die   

 Versorgungsleitung

■ Anschluss der einzelnen Klima-  

 register an die Verteiler

■ Abdrücken der Klimaregister inkl.  

 Verteiler gemäß Druckproben-  

 protokoll; Protokollierung der   

 Ergebnisse durch die ausführende  

 Firma und Übergabe an den Bau- 

 herrn bzw. an das Planungsbüro

■ Aufbringen des Deckenputzes   

 unter Beachtung der allgemeinen  

 Putzhinweise
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Die Kühlleistung
Die Kühlleistung des Systems wurde 

nach DIN 4715  ermittelt:

■ Kühldecke Putz-Schiene mit einer  

 Putzstärke von 20 mm, Oberfl äche  

 nicht bearbeitet, Verlegeabstand  

 der Kühlleitungsrohre 60 mm,   

 spezifi sche Kühlleistung 85 W/m2

■ Kühldecke Putz-Schiene mit einer

 Putzstärke von 20 mm, Oberfl äche

 nicht bearbeitet, Verlegeabstand 

 der Kühlleitungsrohre 100 mm,

 spezifi sche Kühlleistung 66 W/m2

Die Heizleistung
Die Heizleistung des Systems wurde 

in Anlehnung an die DIN 4715
ermittelt:

■ Heizdecke Putz-Schiene mit einer  

 Putzstärke von 20 mm, Oberfl äche  

 nicht bearbeitet, Verlegeabstand  

 der Heizleitungsrohre 60 mm,   

 spezifi sche Heizleistung 88 W/m2

■ Heizdecke Putz-Schiene mit einer

 Putzstärke von 20 mm, Oberfl äche 

 nicht bearbeitet, Verlegeabstand 

 der Heizleistungsrohre 100 mm, 

 spezifi sche Leistung 78 W/m2

Unter realen Verhältnissen weichen 

zahlreiche Bedingungen, welche die 

Leistung mit beeinfl ussen, von denen 

im Prüfraum nach DIN 4715 ab.

Dies sind z. B.:

➔ Der konvektive Wärmeübergang

 an der Kühldeckenoberfl äche wird 

 gesteigert, wenn eine turbulente

 Mischlüftung mit Deckenluft-  

 durchlässen erfolgt.

➔ Der Strahlungswärmeaustausch,   

 mit Raumwänden, z. B. Außen-  

 wänden, die höhere Oberfl ächen- 

 temperaturen aufweisen.

Diese Abweichungen führen meist zu 

einer Leistungssteigerung in der 

praktischen Anwendung. Aus den 

Erfahrungen zahlreicher ausgeführ-

ter Anlagen sind wir in der Lage, der-

artige Einfl üsse zu bewerten. 

Zu Ihrer Sicherheit empfehlen wir für 

eine exakte Leistungsbestimmung  

die Auslegung von emco-Mitarbeit-

ern mittels spezieller PC-Programme 

durchführen zu lassen.

Leistungsdiagramm Putz-Schiene für einen Verlegeabstand von 75 mm
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emcoklimadeckensystem  RA 50

Technische Änderungen vorbehalten. Stand: 05.04.200644

Die Systemidee
Das Konvektionskühldeckensystem  

RA 50 ist vorgesehen für die Kombi-

nation mit unterschiedlichen unter-

gehängten Decken verschiedener 

Fabrikate zur Herstellung von Kon-

vektionskühldecken. Der wesentliche 

Unterschied zu geschlossenen Kühl- 

und Heizdecken liegt darin, dass die 

untergehängte Decke einen mög-

lichst hohen freien Querschnitt 

besitzt. 

Dadurch kann die Raumluft ungehin-

dert durch den Deckenhohlraum 

strömen und sich dort an den Kühl-

leitungsrohren abkühlen. 

Die Rohre befi nden sich dabei in 

einem vordefi nierten Abstand von 

der Rohbetondecke und der unterge-

hängten Decke. 

Die Möglichkeiten
Bedingt durch die hohe Flexibilität 

und die einfache und schnelle 

Installation eröffnet das System

völlig neue Möglichkeiten der Klima-

tisierung von Eingangshallen, Aus-

stellungsräumen, Flughäfen oder 

auch Büro- und Verwaltungsgebäu-

den. Als untergehängte Decke kön-

nen dabei die unterschiedlichsten 

Varianten mit einem möglichst 

hohen freien Querschnitt zur Aus-

führung kommen:

■ Streckmetalldecken

■ Alu-Raster-Decken

■ Perforierte Metallkassetten 

■ Perforierte Aluminiumkassetten 

■ Gelochte Gipskartondecken

Das Konvektionskühldeckensystem 

kann dabei in folgenden Material-

ausführungen geliefert werden: 

■ Kupferrohrmäander

■ Kunststoffrohrmäander aus

 sauerstoffdiffusionsdichtem   

 Kunststoffrohr

Damit bietet das Konvektionskühl-

deckensystem RA 50 viele Möglich-

keiten der Anwendung in verschie-

densten Deckentypen.



Die Vorteile
■ Sehr hohe Leistung: Bei einem   

 freien Querschnitt der unterge-  

 hängten Decke von 80 % ergibt   

 sich eine Kühlleistung von ca.

 130 W/m2; eine Leistungserhö-  

 hung auf ca. 200 W/m2  ist durch  

 das Einsetzen von Aluminium-  

 Wärmeleitlamellen möglich

■ Die geringe Bauhöhe lässt eine   

 Integration auch unter ungünsti-  

 gen Voraussetzungen zu

■ Freie Gestaltungsmöglichkeiten   

 für den Architekten

■ Alle Arten von Deckeneinbauten   

 wie z.B. Beleuchtungskörper, Luft- 

 durchlässe, Sprinklerköpfe, Laut-  

 sprecher usw. lassen sich pro-  

 blemlos integrieren

■ Durch die klare Trennung des   

 Kühlsystems von der Decke

 ergeben sich große Ausführungs- 

 vorteile

■ Hervorragend geeignet für Reno-  

 vierungen und Nachrüstungen

■ Planungsänderungen während   

 der Bauphase lassen sich mit   

 geringem Aufwand realisieren

■ Hohe Flexibilität des Systems

■ Optimale Anpassung an die   

 räumlichen Gegebenheiten 

Firma Catem, Herxheim



1  Kühlleitungsrohr (Kunststoff)  

 in der Dimension 10 x 1 mm

2  Kunststoff-Aufnahmeschiene

3  Metallkassette

4  CD-Profi l 60 x 27
5  Abhängung
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Projektierungshinweise
■ Das Konvektionskühldecken-

 system RA 50 ist vorgesehen für  

 die bauseitige Montage der   

 Komponenten in die Konstruk-  

 tion der untergehängten Decke

■ Die Auslegung der Klimaregister   

 erfolgt gemäß den örtlichen   

 Gegebenheiten und den Daten   

 der Kühllastberechnung

■ Erstellung eines Verlegeplanes   

 für die Montage durch das   

 Planungsbüro in Zusammenarbeit  

 mit emco Bau- und Klimatechnik

■ Aus dem Verlegeplan gehen Ver-  

 legeabstand, Anschlusspunkte   

 der Klimaregister und Lage der   

 Klimaregister hervor

■ Erstellung eines Berechnungs-  

 blattes, mit den notwendigen   

 hydraulischen Daten (Wasser-  

 mengen, Druckverluste, Reynolds- 

 Zahlen, Kühl- bzw. Heizleistung   

 etc.)

Die Systemkomponenten
■ Wärmetauscherelement, beste-  

 hend aus Aluminiumstrangpress- 

 profi len (optional) und einem   

 darin formschlüssig eingepassten  

 Rohrmäander aus Kupferrohr   

 nach DIN 8905 oder sauerstoff-  

 diffusionsdichtem (nach DIN   

 4726) Kunststoffrohr in der   

 Dimension 10 x 1,0 mm

■ Flexible Anschlussschläuche aus   

 Kunststoff, Edelstahl-umfl ochte-  

 nem Kunststoff oder Edelstahl-  

 wellschläuchen inkl. Steckfi tting  

 zum Verbinden der Kühlelemente  

 untereinander bzw. zum Einbin-  

 den dieser in die Unterverteilung

■ Klimadeckenverteiler zur Auf-  

 nahme der Vor- und Rücklauf-

 leitungen von den einzelnen Teil- 

 registern der Klimadecke

■ Regelkomponenten, bestehend   

 aus Regulierventil, Stellantrieb,   

 Raumthermostat, Taupunktfühler,  

 Absperrarmatur
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Montage
■ Je nach untergehängter Decke   

 und Materialausführung erfolgt  

 die Montage der Klimaregister   

 nach Montageanleitung bzw.   

 nach Einweisung des beauftrag-  

 ten Unternehmens

■ Montage der Verteiler

■ Anschluss der Verteiler an die   

 Versorgungsleitung

■ Anschluss der einzelnen Klima-  

 register an die Verteiler

■ Abdrücken der Klimaregister inkl.  

 Verteiler gemäß Druckproben-  

 protokoll; Protokollierung der Er- 

 gebnisse durch die ausführende  

 Firma und Übergabe an den Bau-  

 herrn bzw. an das Planungsbüro

■ Montage der untergehängten   

 Decke
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Die Kühlleistung
Die Kühlleistung des Systems wurde 

nach DIN 4715 ermittelt:

■ Metallkassetten aus perforiertem  

 Stahlblech [s=0,7 mm], ohne ein- 

 gelegtes Akustikvlies, Oberfl äche  

 nicht bearbeitet, freier Quer-  

 schnitt der Perforation 25 %,   

 spezifi sche Kühlleistung 65 W/m2

■ Streckmetalldecke, Oberfl äche   

 nicht behandelt, freier Quer-  

 schnitt der Perforation 80 %, 

 spezifi sche Kühlleistung 130 W/m2

Vergleichbare Messungen mit Wärme-

tauscherelementen aus in Aluminium-

lamellen eingepressten Kupferrohren 

ergaben eine Kühlleistung von

ca. 200 W/m2.

Unter realen Verhältnissen weichen 

zahlreiche Bedingungen, welche die 

Leistung mit beeinfl ussen, von denen 

im Prüfraum nach DIN 4715 ab.

Dies sind z. B.:

➔ Der konvektive Wärmeübergang   

 an der Kühldeckenoberfl äche wird  

 gesteigert, wenn eine turbulente  

 Mischlüftung mit Ventilatoren, die  

 in den Deckenhohlraum einge-  

 bracht sind, erfolgt.

➔ Der Abstand der Wärmetauscher- 

 elemente zur Rohbetondecke.

 Bei einem Abstand von 10 mm zur  

 Rohbetondecke ergab sich eine   

 Leistungsminderung von ca. 12 %  

 gegenüber einem Abstand von

 60 mm zur Rohbetondecke.

➔ Die Veränderung der Leistung der  

 Konvektionskühldecke mit verän-  

 dertem Öffnungsgrad der unter-  

 gehängten Decke

Diese Abweichungen führen meist zu 

einer Leistungssteigerung in der 

praktischen Anwendung.

Zu Ihrer Sicherheit empfehlen wir,

für eine exakte Leistungsbestimmung  

die Auslegung von emco-Mitarbeit-

ern mittels spezieller PC-Programme 

durchführen zu lassen.

Leistungsdiagramm RA 50

Kupfermäander mit WLP und 80 % freiem
Querschnitt der Perforation

Kunststoffmäander ohne WLP und 25 %
freiem Querschnitt der Perforation
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Kontakt-Klimadeckensysteme für Gipskartondecken

Die nachfolgend beschriebenen Systeme sind vorgesehen für die Kombination mit bekannten

gelochten und ungelochten Gipskartonplatten unterschiedlichen Fabrikats zur Herstellung

von Strahlungskühl- und Heizdecken.

Typ Systemkomponenten/Merkmale/Vorteile spezifi sche Leistung Deckensegel Sanierung

GK CU WT
GKA CU WT

– vorgefertigte Elemente aus mäanderförmig  
 gebogenem Kupferrohr in Al-Wärmeleit-
 lamelle eingepresst
– Spacer-Tragprofi len aus verzinktem
 Stahlblech
– einfache und sichere Montage
– auch als Deckensegel ausführbar
– Brandklasse A1

Kühlleistung: 80 W/m2

Heizleistung: 96 W/m2
geeignet geeignet

GK 50 WT
GKA 50 WT

– sauerstoffdiffusionsdichtes
 Kunststoffrohr
– Al-Wärmeleitlamelle zur Aufnahme
 des Kunststoffrohres
– hohe Flexibilität des Systems
– keine vorgefertigten Elemente
– auch als Deckensegel ausführbar

Kühlleistung: 62 W/m2

Heizleistung: 76 W/m2
geeignet geeignet

GKT Integral – vorgefertigte Wärmeleitbauplatte
 mit sauerstoffdiffusionsdichtem
 Kunststoffrohr
– Unterdecke und Klimadecke als ein Element  
 = hohe Montagezeitersparnis
– auch als Deckensegel ausführbar 

Kühlleistung: 70 W/m2

Heizleistung: 85 W/m2
geeignet besonders

geeignet

GKT Akustik – vorgefertigte Wärmeleitbauplatte als  
 hochwirksame Akustikdecke mit  
 sauerstoffdiffusionsdichtem Kunststoffrohr
– Unterdecke und Klimadecke als ein Element  
 =  hohe Montagezeitersparnis
– auch als Deckensegel ausführbar 
– Standardlochung 15/30,
 weitere Lochungen auf Anfrage

Kühlleistung: 60 W/m2

Heizleistung: 73 W/m2
geeignet besonders

geeignet

Kontakt-Klimadeckensysteme für Metalldecken

Die nachfolgend beschriebenen Systeme sind vorgesehen für die Kombination mit bekannten flächigen 

Metalldecken unterschiedlicher Fabrikate zur Herstellung von Strahlungskühl- und Heizdecken.

MD CU WT – vorgefertigte Elemente aus mäanderförmig  
 gebogenem Kupferrohr in Al-Wärmeleit-
 lamelle eingepresst
– hohe Anpassungsfähigkeit durch
 variable Vorfertigung der Elemente
– einfache und sichere Montage
– auch als Deckensegel ausführbar
– Brandklasse A1

Kühlleistung:  93 W/m2

Heizleistung: 110 W/m2
geeignet geeignet

MD 50 WT – vorgefertigte Elemente aus mäanderförmig 
  gebogenem sauerstoffdiffusionsdichtem 
 Kunststoffrohr in Al-Wärmeleitlamelle  
 eingepresst
– hohe Anpassungsfähigkeit durch
 variable Vorfertigung der Elemente
– einfache und sichere Montage
– auch als Deckensegel ausführbar

Kühlleistung: 78 W/m2

Heizleistung: 93 W/m2
geeignet geeignet

emcoklimadeckensysteme Gesamtübersicht – Funktionen und Einsatzbereiche

Kontakt-Klimadeckensysteme für Aluminiumdecken

Die nachfolgend beschriebenen Systeme sind vorgesehen für die Kombination mit Aluminium-Paneeldecken zur 

Herstellung von Strahlungskühl- und Heizdecken.

Typ Systemkomponenten/Merkmale/Vorteile spezifi sche Leistung Deckensegel Sanierung

NE 50 – sauerstoffdiffusionsdichtes Kunststoffrohr
– hohe Flexibilität des Systems
– keine vorgefertigten Elemente
– einfache und sichere Montage
– Spezial-Tragschiene zur Integration in
 die Paneeldecke
– als glatte und als hochwirksame gelochte
 Akustikdecke ausführbar

Kühlleistung: 79 W/m2

Heizleistung: 92 W/m2
geeignet

NE 3000 – vorgefertigte Elemente aus mäanderförmig
 gebogenem Kupferrohr (Kunststoffrohr) in
 Al-Wärmeleitlamelle eingepresst
– hohe Anpassungsfähigkeit durch variable
 Vorfertigung der Elemente
– einfache und sichere Montage durch
 Bandrasteraufl ageverlegung
–  Deckenelementbreite: 200 - 300 - 400 mm
 max. Deckenelementlänge: 2000 mm
– auch als Deckensegel ausführbar
– als glatte und als hochwirksame gelochte
 Akustikdecke ausführbar
– Brandklasse A2

Kühlleistung: 96 W/m2

Heizleistung: 110 W/m2
geeignet geeignet

Kontakt-Klimadeckensysteme für Putzdecken

Die nachfolgend beschriebenen Systeme sind vorgesehen für die Kombination mit Putzdecken zur Herstellung von 

Strahlungskühl- und Heizdecken.

Putz-Schiene – sauerstoffdiffusionsdichtes Kunststoffrohr
– Spezial-Tragschiene zur Befestigung auf Rohbeton
– hohe Flexibilität des Systems
– keine vorgefertigten Elemente
– sehr geringe Aufbauhöhe von 20 mm

Kühlleistung: 85 W/m2

Heizleistung: 88 W/m2
geeignet

Konvektions-Klimadeckensysteme für offene Raster- und Klemmkassettensystemdecken

Die nachfolgend beschriebenen Systeme sind vorgesehen für die Kombination mit offenen Raster- und

Klemmkassettensystemdecken zur Herstellung von Konvektionskühldecken.

RA 50 – vorgefertigte Elemente aus mäanderförmig
 gebogenem Kupferrohr o. Kunststoffrohr 
– Ausführung Kupfer auch in schwarz möglich
– zur Leistungserhöhung können die vorgefertigten
 Elemente in Al-Wärmeleitlamellen eingepresst werden
– hohe Anpassungsfähigkeit durch variable
 Vorfertigung der Elemente
– einfache und sichere Montage
– sehr gut geeignet für Sanierung von
 vorhandenen Decken
– auch als akustisch hochwirksame Decke ausführbar  

je nach freiem Quer-
schnitt der Unterdecke 
sind Kühlleistungen von 
bis zu 200 W/m2 möglich

besonders
geeignet

Gesamtübersicht Klimadeckensysteme

emcoklimadeckensysteme – Service

Faxformular

Firma:  Ansprechpartner:

Branche:  Telefon:

Straße:  Telefax:

PLZ/Ort::  E-mail:

  Stk.  Badaccessoires & Interiors

  Stk.  Preisliste emco Bad

  Stk.  Eingangsmatten

  Stk.  Schwimmbad-Roste

  Stk.  Teppichmatten

  Stk.  Luftdurchlässe

   Konvektoren

  Stk.  Roll-Roste

   Klimadeckensysteme

  Stk.  PCM Raumtemperierung

   Dezentrale Lüftungssysteme

  Stk.  Dezentrale Fensterlüftung

                 Wintergartenlüftung

  Stk.                Wintergartenheizung

  Stk.          Teddington Luftschleieranlagen

  Stk.  CD Klimatechnik mit CAP-Programmen und

   vertiefenden technischen Produktinformationen (PDF)

  Stk.  Preisliste Klimatechnik

Fa x- N r. + 4 9  ( 0 5 9 1 )  9 1 4 0 - 8 5 1  e - m a i l : k l i m a @ e m co. d e

emcobau

emcobad

emcoklima

Bitte fordern Sie mit diesem Faxvordruck die gewünschten Unterlagen an !

Wenn Sie außer der Preisliste noch weitere 
Unterlagen aus dem umfangreichen emco-
Programm wünschen, so kreuzen Sie diese bitte 
an. Wir werden Ihnen die Unterlagen postwen-

dend zukommen lassen. Wenn es noch schnel-
ler gehen muss, können Sie die Informationen 
auch im PDF-Format aus dem Internet unter 
„www.emco-klima.de“ downloaden.

Ort/Datum: Unterschrift

Technische Änderungen vorbehalten. Stand: 05.04.20063 49
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www.emco.de

emcobad emcobau emcoklimaErwin Müller  Gruppe Lingen

emco Bau- und Klimatechnik GmbH & Co. KG · PF 1860 · D-49803 Lingen (Ems) · Tel. +49 (0) 591 9140-0 · Fax +49 (0) 591 9140-851 · e-mail: klima@emco.de · www.emco-klima.de
emcobad emcobau emcoklima

emco klimadeckensystem
GK CU WT

emco klimadeckensystem
GK 50 WT

emco klimadeckensystem
GKA 50 WT

emco klimadeckensystem
GKT Integral

emco klimadeckensystem
GKT Akustik

emco klimadeckensystem
MD CU WT

emco klimadeckensystem
MD 50 WT

emco klimadeckensystem
NE 50

emco klimadeckensystem
NE 3000

emco klimadeckensystem
Putz-Schiene

emco klimadeckensystem
RA 50

Klimadeckensysteme Rund die Hälfte der in 
Europa verbrauchten 
Energie dient dem Betrieb 
von Gebäuden. Für die 
Bereitstellung dieser 
Energie werden in großem 
Umfang fossile Brenn-
stoffe verbraucht,  die 
künftigen Generationen 
fehlen werden. Auch die 
erschreckenden, mögli-
chen Auswirkungen einer 
globalen Klimaerwär-
mung zwingen zu einer 
konsequenten Politik der 
Energieeinsparung in allen 
Bereichen. Energiebetrach-
tungen müssen daher 
in zunehmendem Maße 
ganzheitlich durchgeführt 
werden, das heißt vom 
Energiebedarf der Werk-
stoffherstellung über den 
Effi zienzbeitrag während 
des Betriebes einer Anlage 
bis hin zum Entsorgungs-
aufwand.

Der konsequente Einsatz 
von Kupfer oder Kunststoff 
als Hauptbestandteil der 
Klimadeckensysteme ga-
rantiert eine höchstmögli-
che Recyclingfähigkeit der 
verwendeten Materialien. 
Das Klima innerhalb be-
wohnter Räume hat einen 
entscheidenden Einfl uss 
auf das Wohlbefi nden und 
somit auf die Leistungs-
fähigkeit, Produktivität, 
Unfall- und Krankheits-
häufi gkeit. Die heutige 
Architektur, der immer 
größere Einsatz von Büro-
maschinen und Compu-
tern am Arbeitsplatz und 
der steigende Komfortan-
spruch der Menschen, stel-
len einen hohen funktio-
nellen Anspruch an die zur 
Aufrechterhaltung eines 
defi nierten Raumklimas 
erforderlichen Technik.

emco klimadeckensysteme
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